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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06

FC Bennigsen III : SV Harkenbleck 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

FC Bennigsen III stockt Punktekonto in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 06 auf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 06 traf die Mannschaft des FC Bennigsen III am
vergangenen Donnerstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Harkenbleck. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erzielte Michael Stach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Hrassnigg
und Beck, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der FC
Bennigsen III dieses Match mit 2 und der SV Harkenbleck mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hrassnigg / Beck bezwangen Käther / Weckmann in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Das Doppel zwischen Steinmeyer / Stach und Gieges / Henze endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Glauche / Karl nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Battmer /
Buchmann-von der Heyden. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Robin Hrassnigg hatte danach seinen Gegner Phillip Henze beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Eugen
Beck gegen Björn Gieges nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:6 nicht
verloren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Arne Steinmeyer und Nils
Weckmann am Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Michael Stach nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel
zwischen Timon Glauche und Torsten Buchmann-von der Heyden, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Stefan Karl überzeugte im Einzel gegen Holger Battmer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Robin Hrassnigg konnte Björn Gieges in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Hrassnigg)
und 5:3 (Gieges). Fast verloren schien das Spiel von Eugen Beck gegen Phillip Henze, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Eugen Beck jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
mit 8:11, 7:11, 11:9, 11:3, 11:9. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Arne Steinmeyer gegen Olaf Käther hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Michael Stach hatte im Einzel
gegen Nils Weckmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
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bei. Seit Beginn der Serie hat Weckmann damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu
verzeichnen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der FC Bennigsen III am 10.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS Wettbergen, während der SV Harkenbleck am 11.10.2023 gegen den Badenstedter
SC II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Bennigsen III

Doppel: Hrassnigg / Beck 1:0, Steinmeyer / Stach 0:1, Glauche / Karl 0:1 
Einzel: R. Hrassnigg 2:0, E. Beck 2:0, A. Steinmeyer 0:2, M. Stach 2:0, T. Glauche 1:0, S. Karl 1:0 

 SV Harkenbleck
Doppel: Gieges / Henze 1:0, Käther / Weckmann 0:1, Battmer / Buchmann-von der Heyden 1:0 
Einzel: B. Gieges 0:2, P. Henze 0:2, O. Käther 1:1, N. Weckmann 1:1, H. Battmer 0:1, T. Heyden 0:1


